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Beschlussvorschlag:
 
Auf der Grundlage
 

 der Schülerzahlentwicklung für die kommenden vier Jahre
und

 dem Ergebnis der bekannten Anmeldungen aus den vergangenen Jahren
 
fasst der Rat der Stadt Hilden nach Vorberatung im Ausschuss für Schule und Sport folgenden
Beschluss:
 
Das Helmholtz-Gymnasium Hilden wird ab dem Schuljahr 2026/2027 als 5-zügige Schule geführt.
Die Rechtfertigung einer 5-Zügigkeit wird anhand aktueller Schülerzahlentwicklung kontinuierlich
überprüft, so dass bei einem Absinken der Schülerzahlen zeitnah eine Veränderung der Zügigkeit
erfolgen kann.
 
 
Erläuterungen und Begründungen:
 
Für das Helmholtz-Gymnasium wurde bisher kein Zügigkeitsbeschluss gefasst. Seit Jahrzehnten
bildet die Schule in Klasse 5 mal vier und mal fünf Züge. So auch in den vergangenen vier Jahren
(siehe Anlage 1). 
Nach § 46 Abs 1 Schulgesetz NRW entscheidet die Schulleitung über die Aufnahme von
Schülern*innen innerhalb des vom Schulträger festgelegten Rahmens (sogenannte Zügigkeit).
 
Das Fehlen eines Zügigkeitsbeschlusses wird aktuell seitens der Bezirksregierung Düsseldorf
(zuständige Schulaufsichtsbehörde für Gymnasien) bemängelt, da die Schulaufsicht immer wieder
sehr kurzfristig die Lehrerversorgung der Schule über einen Antrag auf Mehrklassenbildung durch
den Schulträger Stadt Hilden verändern und sicherstellen muss. (siehe Anlage 2, Mail der
Bezirksregierung Düsseldorf). Der Mail vorausgegangen waren ausführliche Gespräche zwischen
der städt. Schulverwaltung und der Bezirksregierung. Bei der Bezirksregierung Düsseldorf wird für
das Helmholtz-Gymnasium grundsätzlich eine 4-Zügigkeit unterstellt.
 
Laut aktueller Schulentwicklungsplanung wird das städt. Helmholtz-Gymnasium von der Gutachterin
Frau Lexis als 4-zügige Schule prognostiziert, allerdings basiert diese Prognose auf der Auswertung
des durchschnittlichen Nachfrageverhaltens der Eltern in den letzten zehn Jahren.
Für das evangelische Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium wird ebenfalls eine 4-Zügigkeit
prognostiziert, hier auch nach Auswertung des Nachfrageverhaltens der Eltern in den letzten 10
Jahren. Die Gutachterin führt hier aus, dass daher das Bonhoeffer-Gymnasium nicht alle
Anmeldungen wird annehmen können und Aufnahmen ablehnen muss (Auszug aus dem aktuellen
Schulentwicklungsplan, Anlage 3).
 
Der Schulträger des Bonhoeffer-Gymnasiums hat zwischenzeitlich beschlossen, die Zügigkeit der
Schule von 4-Zügen auf 3-Züge zu senken.
Bei den aktuell hohen Schülerzahlen in den Grundschulen bedeutet dies, dass die Nachfrage nach
Schulplätzen an Gymnasien hoch ist, bei gleichzeitiger Verknappung der Schulplätze am Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasium. 
 
Seitens der Schulverwaltung wurde ausgewertet, mit welcher Schulformempfehlung Kinder am
Helmholtz-Gymnasium angemeldet wurden. Die Aufnahme eines Kindes am Gymnasium erfolgt im
Rahmen der festgelegten Zügigkeit, hierbei ist die Schulformempfehlung nicht das ausschließliche
Aufnahmekriterium, sondern alle Anmeldungen sind gleichberechtigt, unabhängig davon, welche
Schulformempfehlung das Kind hat, zu berücksichtigen und bei Anmeldeüberhang entscheidet ggf.
das Los.
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Würde die Zügigkeit des Helmholtz-Gymnasiums nunmehr auf 4-Züge begrenzt, könnte in den
nächsten Jahren die Situation eintreten, dass angemeldete Kinder mit Wohnsitz in Hilden abgelehnt
würden und bei einem Anmeldeüberhang mit Losentscheid womöglich Kinder mit
Gymnasialempfehlung nicht aufgenommen werden. In den vergangenen Jahren gab es in den
Jahren 2023 und 2025 Anmeldeüberhänge bei einer 4-Zügigkeit. (4-Züge = max. Aufnahme von
120 Kindern). Siehe hierzu Anlage 1
Diese sehr schwierige Situation für Eltern und Kinder sollte vermieden werden.
 
Eine 5-Zügigkeit könnte ggf. dazu führen, dass die Schule mehr auswärtige Schüler*innen
aufnehmen muss, sofern diese sich in Hilden anmelden und die Schule noch Aufnahmekapazität
hat. In den vergangenen Jahren lag die Anmeldung von auswärtigen Schülern*innen zwischen 5 -
10 Schülern*innen. Eine marginale Quote, denn auch Hildener Kinder besuchen weiterführende
Schulen in den Nachbarstädten. Meist in Haan, Erkrath oder Düsseldorf-Benrath. Ein-und
Auspendlerquote halten sich die Waage.
 
Weiterhin kann eine 5-Zügigkeit dazu führen, dass die Schule viele Anmeldungen von Kindern ohne
Gymnasialempfehlung erhält und die Schule diese Kinder dann im Rahmen der vorhandenen
Platzkapazitäten aufnehmen muss. Hier muss die Schule dann selbst durch individuelle
Beratungsgespräche das Anmeldeverfahren steuern.
 
Das Pro und Contra zwischen 4-Zügigkeit und 5-Zügigkeit wurde seitens der Verwaltung ausführlich
mit der Schulleiterin des Helmholtz-Gymnasiums erörtert.
Die Schulleiterin sprach sich für eine 5-Zügigkeit aus, damit das oben geschilderte, mögliche
Szenario der Auslosung von Schulplätzen mit der „Gefahr“ einer Nichtaufnahme von Hildener
Kindern, ggf. sogar mit einer Gymnasialempfehlung, nicht eintritt.
 
Selbstverständlich sollen Schülerströme so gesteuert werden, dass auch die Marie-Colinet-
Sekundarschule und die Bettine-von-Arnim-Gesamtschule über eine auskömmliche Anzahl von
Anmeldungen verfügen. Aktuell werden in den nächsten Jahren die Entlassjahrgänge der
Grundschulen um die 500 Kinder umfassen und sich somit auf dem heutigen Niveau befinden, so
dass diese beiden Schulen nicht in ihrem Bestand gefährdet sind.
 
Bei sinkenden Schülerzahlen ist die Zügigkeit von Schulen anzupassen.
Grundsätzlich deckt das Raumangebot des Helmholtz-Gymnasiums einen 5-zügigen Schulbetrieb
in der SEK I. Im Hauptgebäude befinden sich diverse kleinere Kursräume, die ursprünglich einmal
beim Bau der Schule für die Oberstufe gedacht waren. Das neue Oberstufenzentrum bietet hier für
diese Schulstufe gute Rahmenbedingungen, so dass perspektivisch zu prüfen ist, ob aus mehreren
kleinen Kursräumen im Hauptgebäude größere Klassenräume entstehen können. 
 
Eine solche Maßnahme wäre dann erforderlich, wenn das Helmholtz-Gymnasium langfristig in allen
Jahrgangsstufen 5-zügig ist. Ob dies tatsächlich erforderlich ist, ist aktuell in der
Schülerzahlprognose nicht abzusehen. Seit 2023 sinken die Geburtenraten, die in diesen Jahren
geborenen Kinder kommen ab 2033 in die weiterführende Schule. 
 
gez.
Dr. Claus Pommer
Bürgermeister
 
 
Klimarelevanz:
nein.
 
Inklusionsrelevanz:
ja. Das Helmholtz-Gymnasium bietet Schulplätze im Rahmen des gemeinsamen Lernens an.



Anlage 1 Auswertung Anmeldung vs. Schulformempfehlung HGH

2025 Züge
Anmeldungen Hildener 

Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

131 87 27 6 0 2 9
Anmeldungen Auswärtige 

Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

9 2 7
Anmeldungen Hildener und 

Auswärtige Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

140 89 27 6 0 2 16

2024 Züge
Anmeldungen Hildener 

Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

104 76 27 0 0 0 1
Anmeldungen Auswärtige 

Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

9 1 2 6
Anmeldungen Hildener und 

Auswärtige Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

113 77 29 0 0 0 7

2023 Züge
Anmeldungen Hildener 

Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

142 105 26 5 2 0 4
Anmeldungen Auswärtige 

Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

6 1 5
Anmeldungen Hildener und 

Auswärtige Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

148 105 27 5 2 0 9

2022 Züge
Anmeldungen Hildener 

Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

117 66 43 2 3 0 3
Anmeldungen Auswärtige 

Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

5 4 1
Anmeldungen Hildener und 

Auswärtige Gesamt
davon 

Gymnasialempfehlung
davon eingeschränkte 
Gymnasialempfehlung davon Realschulempfelhung

davon eingeschränkte 
Realschulempfehlung

davon 
Hauptschulempfehlung

davon ohne Empfehlung 
oder unbekannt

122 70 44 2 3 0 3

5

4

5

4
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